
 

Informationsreihe zur 
Windenergie 

Thema 1: 
Teilregionalplan Energie 

Jetzt im Innenteil lesen (Seite. 4+5)

Amtliche Bekanntmachungen

Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“ 
und der örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Vogt hat in seiner Sitzung vom 
13.11.2019 die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungs-
planes „Höferwiesen Nord“ und der örtlichen Bauvorschriften 
hierzu beschlossen (Aufstellungsbeschluss gemäß §   2 Abs.  
1 Baugesetzbuch (BauGB). Gemäß §  13a BauGB wird die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu im sogenannten beschleunig-
ten Verfahren durchgeführt. Der räumliche Geltungsbereich der 
2. Änderung des Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden 
Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Der räumliche Geltungs-
bereich der 2. Änderung entspricht dem Geltungsbereich des 
ursprünglichen Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“. 
Inhalt der Planung: 
Von der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Höferwiesen 
Nord“ betroffen sind zwei Festsetzungen des Bebauungs-
planes. Zum einen soll die Begrenzung auf zwei zulässige 
Wohneinheiten je Baugrundstück ersatzlos entfallen. Die Fest-
setzung zu Stellplätzen soll dahingehend geändert werden, 
dass je neu geschaffene Wohneinheit, unabhängig von der 
Größe der Wohnung, zwei Stellplätze auf dem eigenen Grund-
stück herzustellen sind. 

Erfordernis und Ziele der Planung: 
•  Dem derzeitigen Bedarf an Wohnraum soll durch den Weg-

fall der Begrenzung der Zahl an zulässigen Wohneinheiten 
je Baugrundstück Rechnung getragen werden. Eine Nach-
verdichtung soll ermöglicht werden. Die Schaffung von zu-
sätzlichem Wohnraum im vorhandenen Gebäudebestand 
soll unterstützt werden. 

•  Gleichzeitig soll sichergestellt werden, dass ausreichend 
Stellplätze für jede neu geschaffene Wohneinheit vorhan-
den sind. Die diesbezügliche Festsetzung wird deshalb 
entsprechend angepasst. 

 

 

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umwelt-
prüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht 
gemäß § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklä-
rung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. Eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Vogt (Kirchstr. 11, 88267 Vogt), im 
Erdgeschoss, Flur vor Zimmer 5, wird der Öffentlichkeit wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, 
sich gem. §   13a Abs.  3 Nr.   2 BauGB über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungs-
zeiten sind jeweils von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr). Es besteht bis zum 
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01.09.2023 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Weitere 
Informationen können von den Bürgern durch das Beiwohnen 
an den öffentlichen Gemeinderatsitzungen eingeholt werden. 
Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur 
Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübli-
che öffentliche Bekanntmachung. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat keine 
direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich der Änderung 
kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens ändern. 
Ergänzend zur Informationsmöglichkeit im Rathaus 
kann der Entwurf in der Fassung vom 13.11.2019 un-
ter folgender Adresse im Internet eingesehen werden:  
www.gemeinde-vogt.de unter „Rathaus“; „Bauleitpläne / Bau-
gebiete“; „im Beteiligungsverfahren“. 
Vogt, den 04.08.2023 
gez. 

Peter Smigoc 
Bürgermeister 
  

Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Im Winkel, Obere 
Breite, Blöden und Sportzentrum“ im  
Bereich Schützenweg-Sirgensteinstraße 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Vogt hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 19.07.2023 die Aufstellung der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Im Winkel, Obere Breite, Blöden, Sport-
zentrum“ im Bereich Schützenweg-Sirgensteinstraße und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu beschlossen (Aufstellungsbe-
schluss gem. §   2 Abs.  1 Baugesetzbuch (BauGB)). Gemäß 
§  13a BauGB wird die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Im Winkel, Obere Breite, Blöden, Sportzentrum“ im Bereich 
Schützenweg-Sirgensteinstraße und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird 
aus dem  beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. 
Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des räumli-
chen Geltungsbereiches: Flst. Nr. 706, 749/13, 749/35, 749/36, 
749/37, 749/38, 749/39, 749/43, 749/44, 749/52. 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
•  Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine 

ausgewogene Bevölkerungszusammensetzung auch mit-
tel- bis langfristig zu gewährleisten 

• Schaffung von Wohnraum 
•  Nutzung von vorhandenen, innerörtlichen Flächen zur In-

nenentwicklung / Nachverdichtung, auch für nicht störende 
gewerbliche Nutzungen, Praxen o. Ä. 

•  abschließende Steuerung der baulichen Entwicklung in 
diesem Gebiet durch verbindliche Vorgaben (qualifizierter 
Bebauungsplan) 

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Vogt (Kirchstr. 11, 88267 Vogt), 
im Erdgeschoss, Flur vor Zimmer 5 wird der Öffentlichkeit 
während der allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gege-
ben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen Öff-
nungszeiten sind jeweils von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und zusätzlich Donnerstags von 14.00 Uhr bis 

18.00 Uhr). Es besteht bis zum 05.09.2023 die Gelegenheit 
zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen können von 
den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Ge-
meinderats-Sitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch 
durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der 
vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt 
jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekannt-
machung. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Aus-
wirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grund-
stücken. Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf 
des Aufstellungsverfahrens ändern. 
  
Vogt, den 07.08.2023 
gez. 
Peter Smigoc 
Bürgermeister
 

752/2

752/4

745/11

749/3

749/52

749/44

754/8

729/7

729/12

729/14

745/15

746/2
749/13

749/35

748

745/8

749/34

749/16749/36

749/37

749/45

749/57

749/39

749/46 749/55

749/43

749/54

757/12

749/56

749/41

749/38
749/40

729/13 729/16

745/13

19
22

4

4

33

20

16

3

16

1

29

14

2

8

30

6

3
1

7

12

1

20

1

10

35

2

28

9

19/1

19

7
5

25

18

6

Whs

Whs

Whs

WhsGar

Whs Whs

Gar

Gar

Polizei

Whs

Whs

Gar

Gar

Whs

WGhs

Gar

Whs

Gast

Gast

Whs

Schu

Gar
Whs

Schu

WBüro

WGhs

Whs Whs

Gar
Whs

Whs

Gar

Gar

G
ar

Whs

Whs

Gar

Whs

Whs

ar

WGhs

Gar

Schu

Gar

Gar

Tgar

Gar

Whs Gar

Gar

Whs

Btrg

Whs

WBtrg

Gar
Gar

G
ar

Stal

Si
rg

en
st

ei
ns

tra
ße

e

Kirchstraße

Reutacker

Sirgensteinhalle

Schützenweg
eg

St. Josef

Schützenw
eg

Sonnenweg

 

757/1

754/3

754/4

75
4/

1

754/2

754/7

754/9

685/3

688

704

709

706

713/1

707

729/10729/11

729/3

646

651

651/1

 maßstabslos

N

voraussichtlicher Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
"Im W inkel, Obere Breite, Blöden und Sportzentrum" im Bereich 
Schützenweg-Sirgensteinstraße und die örtlichen Bauvorschriften hierzu

Information

Geschwindigkeitskontrollen des 
Landratsamtes Ravensburg  

Kontrollort: L 324, Moser 
Kontrollzeit:  Freitag, 23.06.2023 von 

16:58 Uhr bis 11:05 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 728 
Höchstgeschwindigkeit: 68 km/h 
Überschreitungen: 14 

Kontrollort: L 324, Mosisgreut. 
Kontrollzeit:  Montag, 10.07.2023 von 

15:56 Uhr bis 18:50 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 354 
Höchstgeschwindigkeit: 94 km/h 
Überschreitungen: 28 

Kontrollort: L 324, Unterhalden 
Kontrollzeit:  Mittwoch, 12.07.2023 von 

10:11 Uhr bis 12:00 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 60 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 333 
Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h 
Überschreitungen: 6 
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Neues Spielplatzgerät auf dem Spielplatz 
Höferwiesen 
Am Spielplatz Höferwiesen können wir ein neues Spielplatz-
gerät willkommen heißen. Die Entscheidung für diese Verän-
derung wurde aus Gründen der Sicherheit getroffen, da un-
ser altes Spielplatzgerät keine TÜV-Zulassung mehr erhalten 
konnte. 

Für Interessenten am alten Spielplatzgerät: 
Interessenten am alten Spielplatzgerät melden sich bit-
te bis einschließlich 03.09.2023 bei Hr. Duller (duller@ 
gemeinde-vogt.de) und teilen verbindlich mit, für welchen 
Preis Sie das alte Spielplatzgerät erwerben möchten. !Wichtig! 
•  Den Zuschlag erhält der Interessent der den höchsten Preis 

bietet 
•  Der Erwerber muss sich um den Rückbau des alten Spiel-

platzgeräts kümmern 
Ihr Ansprechpartner: 
Manuel Duller 
Tel.: 07529 209-25 
E-Mail: duller@gemeinde-vogt.de
 

  

Die Pflegestützpunkte im Landkreis 
Ravensburg 
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie chro-
nisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren Angehö-
rige, andere Bezugspersonen und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger. Sie sind Beratungsstellen vor Ort zu allen 
Fragen rund um die Themen Pflege, medizinische Versorgung 
und Sozialleistungen. Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, 
wenn Sie Leistungen beantragen möchten und helfen Ihnen 
bei der Organisation von Angeboten und Hilfen. Wir beraten 
Sie kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der 
Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten. 

Ihr Ansprechpartner:Herr Stefan Löffler 
07522/996 3667 / st.loeffler@rv.de 
Zuständig für die Gemeinden Achberg, Amtzell, Kißlegg, Vogt, 
Wangen und Wolfegg 
Sprechzeiten
Montag 08:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch 13:30 - 15:30 Uhr 
Bahnhofstraße 50, 88239 Wangen 

Die nächste Sprechstunde für Vogt findet am Dienstag, 
29.08.2023 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, in den Lebens-
räumen für Jung und Alt, Parkstraße 20, 88267 Vogt statt. 

Neuer qualifizierter Mietspiegel steht zur 
Verfügung 
Ein Mietspiegel ist eine Übersicht über die ortsübliche Ver-
gleichsmiete. Er dient auch als Orientierungshilfe für Mieter 
und Vermieter, um Mietpreise rechtssicher festlegen zu kön-
nen. Für die Erstellung werden entsprechende Informationen 
und Daten bei mietspiegelrelevanten Haushalten erhoben.  
Gemäß den gesetzlichen Anforderungen ist ein qualifizierter 
Mietspiegel alle zwei Jahre der Marktsituation anzupassen 
und alle vier Jahre neu zu erstellen. Der bislang für Vogt gel-
tende einfache Mietspiegel aus dem Jahre 2019 wurde 2021 
fortgeschrieben. Um weiterhin einen gültigen Mietspiegel zu 
haben, musste er neu erstellt werden. Er berücksichtigt die 
seither erfolgten Entwicklungen auf dem Wohnungsmarkt, ak-
tuelle gesetzliche Änderungen und liefert einen aktuellen und 
transparenten Überblick über das Mietniveau für den nicht 
preisgebundenen Wohnraum.  
Die Gemeinde Vogt hat in Zusammenarbeit mit dem EMA-In-
stitut für empirische Marktanalysen den neuen qualifizierten 
Mietspiegel 2023 erstellen lassen. Er liegt nun vor und ist 
auf der Homepage der Gemeinde eingestellt (www.gemein-
de-vogt.de, unter der Rubrik „Rathaus“). Dort steht auch ein 
online-Mietenberechner zur Verfügung  
(https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/mietspiegel.) 
Herzlichen Dank allen, die zur Erstellung des Mietspiegels bei-
getragen haben. Neben dem EMA-Institut insbesondere den 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Mitwirkung und Bereitschaft, 
den Fragebogen auszufüllen, die notwendigen Auskünfte zu 
geben und die Daten zur Verfügung zu stellen. Dies waren 
wichtige Grundlagen für das Gelingen des Mietspiegels.  
Wir freuen uns, dass wir Ihnen mit dem aktuellen qualifizier-
ten Mietspiegel weiterhin einen Service bieten können, der 
dank der interkommunalen Zusammenarbeit effizient und 
wirtschaftlich erreicht wurde. 
  

PENDLA - Die Mitfahrzentrale für Pendler 
Mit dem Anschluss an PENDLA bietet die Gemeinde Vogt ab 
sofort allen Pendlern, die von oder nach Vogt pendeln, unter 
vogt.pendla.com die Möglichkeit, passende Mitfahrer für den 
täglichen Weg zur Arbeit zu finden. So wird nicht nur das Kli-
ma, sondern auch der eigene Geldbeutel geschont. 
Bis zu 82 Prozent aller Berufstätigen in Deutschland legen 
den täglichen Weg zur Arbeit mit dem Auto zurück. Jedes 
Fahrzeug auf dem Weg zur Arbeit ist durchschnittlich mit nur  
1,1 Personen besetzt - Freie Plätze im Auto bleiben ungenutzt, 
Ressourcen werden verschwendet. PENDLA bringt Pendler 
zusammen und sorgt so dafür, dass diese ungenutzten Ka-
pazitäten reduziert werden. 
Um die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten und gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz nachhaltig zu unterstützen, 
hat sich die Gemeinde Vogt für den Anschluss an PENDLA 
entschieden. 
Wie funktioniert PENDLA? 
Bei der Anmeldung sind Name und Vorname sowie die 
Fahrtstrecke anzugeben. Durch zusätzliche Angaben wie  
z. B. die Tage und Zeiten, an denen die Strecke zurückgelegt 
wird, ermittelt PENDLA passende Mitfahrer. Diese können 
dann ganz einfach kontaktiert und gemeinsame Fahrten ver-
einbart werden. 
Wo melde ich mich an? 
Die Anmeldung bei PENDLA erfolgt schnell und einfach unter 
vogt.pendla.com. 
Was kostet PENDLA? 
Die Nutzung von PENDLA ist kostenlos. 
Anteilige Fahrtkosten werden individuell im Rahmen der Fahr-
gemeinschaften vereinbart. 
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Warum werden Windenergieanlagen im Altdorfer Wald geplant?
Um die Energiewende zu schaffen, soll Windener-
gie im ganzen Bundesgebiet ausgebaut werden. Die 
Bundesregierung hat den Ländern deshalb gesetzli-
che Flächenziele vorgegeben. Die Landesregierung 
in Baden-Württemberg hat ihre Regionalverbände 
wiederum beauftragt, geeignete Flächen zu reser-
vieren. 
Der Direktor des Regionalverbands Bodensee-
Oberschwaben (RVBO) Dr. Wolfgang Heine war am 
21.  Juni 2023 beim Treffen der Dialoggruppe* zu 
Gast und erläuterte den Auftrag, den aktuellen Pla-
nungsstand und die Bedeutung für die Planungen 
im Altdorfer Wald.

Was ist der Regionalverband  
und was tut er?
Die drei Landkreise Sigmaringen, Ravensburg und der Bo-
denseekreis bilden gemeinsam den RVBO. Für dieses Ge-
biet wird ein gemeinsamer Regionalplan erstellt. Dieser 
legt die „anzustrebende räumliche Entwicklung und Ord-
nung der Region“ fest, beispielsweise wo der Freiraum zu 
schützen ist und wo Siedlungs- oder Industriegebiete sein 
können. Das passiert in Form von Texten und Karten. Die 
Regionalverbände sollen nun auch wieder die Energie-
erzeugung in Baden-Württemberg steuern. Dafür erstellt 
der RBVO derzeit einen neuen Teilregionalplan Energie, 
indem große Flächen zur Nutzung von Wind- und Solar-
energie (Freiflächen-Photovoltaik) festgelegt („ausgewie-
sen“) werden. 

Der RVBO hat eine eigene Internetseite eingerichtet, auf 
welcher der aktueller Stand und Hinweise zu Veranstaltun-
gen zu finden sind:

www.rvbo-energie.de

Welche Ziele muss der neue Teilregio-
nalplan Energie erfüllen?
Baden-Württemberg will 1,8 % seiner Fläche für Windener-
gie ausweisen. Für Freiflächen-Photovoltaik (Solarparks) 
werden 0,2 % gesucht.

Welche Flächen werden ausgewiesen?
Derzeit definiert der RVBO „Suchräume“. Innerhalb dieser 
Gebiete werden die konkreten Vorranggebiete ausgewie-
sen. Auch Teile des Altdorfer Waldes liegen in einem Such-
raum.

Regionaldirektor Dr. Wolfang Heine erklärt, dass sie bei 
der Suche nach Vorranggebieten zunächst verschiedene 
Ausschluss- und sehr erhebliche Konfliktkriterien über-
einander gelegt werden, die dazu führen, dass fast 90 % 
der Regionsfläche von vornherein ausscheidet. Insbeson-
dere wegen der Windhöffigkeit, des Siedlungsabstands 
und des Artenschutzes bleiben in Süddeutschland häufig 
Waldgebiete übrig.

Unsere Suchraumkarte für Wind-
energie ist zum großen Teil 
eine Waldkarte. 
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

Was sind die Kriterien für die Suche 
nach Vorranggebieten für Windener-
gie?
Kriterien nach denen der RVBO Gebiete bewertet  sind 
etwa Windhöffigkeit, Abstände zu geschlossenen Wohn-
siedlungen (750 Meter), Denkmalschutz, Naturschutz & 
Artenschutz, Ziviler Luftverkehr und militärische Belange 
und Gewässerschutz. Eigentumsverhältnisse an der Flä-
che spielen keine Rolle.

Kommunaler Energiedialog 
zum geplanten Windpark im Altdorfer Wald 
Thema 1 | Teilregionalplan Energie 

“

Auszug aus der Suchraumkarte des RVBO Juli 2013

Unsere Suchraumkarte für Wind-
energie ist zum großen Teil 
eine Waldkarte. 
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

“
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Welche Windbedingungen sind nötig?
Bei der Abschätzung der Windhöffigkeit bezieht sich der 
RVBO auf den Windatlas Baden-Württemberg. Der Wind-
atlas zeigt die Eignung eines Standortes an der sogenann-
ten Leistungsdichte des Windes auf. Diese wird in Watt pro 
Quadratmeter angegeben. Der erforderliche Mindestwert 
beträgt 190 W/m² in 160 m Höhe. Im Altdorfer Wald weist 
der Windatlas die mittleren Kategorien „> 250 – 310 W/m²“ 
und „> 190 – 250 W/m²“ aus.

Der Windatlas ist online abrufbar unter:

www.energieatlas-bw.de/wind/windatlas-baden-wuerttemberg
Übrigens: Die Berechnungen im Windatlas reichen zur 
Wirtschaftlichkeitsprüfung eines Windparks nicht aus. Die 
planende Firma Windpark Altdorfer Wald GmbH (WAW) 
führt eigene Windmessungen durch. So können sie sicher 
entscheiden, ob sich der Windpark betreiben lässt.

Wie wird der Grundwasserschutz  
beachtet?
Wasserschutzgebiete werden vom Landratsamt ausge-
wiesen. Gebiete der Zone 1 haben die höchste Schutz-
klasse und der Bau von Windenergieanlagen ist dort 
ausgeschlossen. Zone 2 ist ebenso nicht Bestandteil des 
Suchraums. In Gebieten der Zone 3 ist der Bau hingegen 
grundsätzlich möglich, erläutert Regionaldirektor Heine 
auf Rückfrage der Dialoggruppe. Außerdem erklärte er, 
dass Wasservorrang und Vorbehaltsgebiete im Regional-
plan keine Ausschlusswirkung hätten. Hydrogeologische 
Gutachten für den Standort jeder einzelnen Anlage sollen 
mögliche Gefährdungen für das Grundwasser im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens klären. Diese seien von der 
WAW für den Altdorfer Wald bereits beauftragt. 

Was ist der Zeitplan der  
Regionalplanung?
Innerhalb dieser Suchräume wird jetzt ein Entwurf für 
die konkreten Gebiete erarbeitet. Spätestens zum 1. Ja-
nuar  2024 werden diese Gebiete veröffentlicht (Offen-
lage). In einer zwei- bzw. dreimonatigen Anhörungsfrist 
können Träger öffentlicher Belange sowie jede Privat-
person Stellungnahmen einreichen. Bis spätestens zum 
30. September 2025 muss ein Satzungsbeschluss zum 
Teilregionalplan erfolgen. Dieser ist bis Ende 2025 vom 
zuständigen Ministerium zu genehmigen und anschlie-
ßend rechtskräftig.

Und dann?
Wenn das 1,8-Prozent-Ziel rechtssicher erreicht ist, werden 
außerhalb dieser Vorranggebiete für Windenergiegebiete 
zunächst keine Anlagen gebaut. Kommunen können aber 
ergänzend über die Bauleitplanung Flächen ausweisen. 

Was passiert, wenn das Ziel nicht  
erreicht wird? 
Dann gibt es keine steuernde Wirkung – Windenergiean
lagen können grundsätzlich überall im Außenbereich ge
baut werden, sofern keine gesetzlichen Konflikte vorliegen 
(Super-Privilegierung). Das Plädoyer des Regionaldirektors 
Dr. Wolfang Heine beim Treffen der Dialoggruppe lautete 
daher:

Wir sollten diese Aufgabe ge-
meinsam hinbekommen, um diese 
Super-Privilegierung zu ver-
hindern.
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023 bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

Was heißt das konkret für den geplan-
ten Windpark im Altdorfer Wald?
Diese Frage war für die Mitglieder der Dialoggruppe von 
zentraler Bedeutung. Dr. Wolfang Heine betonte mehrfach, 
dass der RVBO unabhängig von der Projektentwicklung 
der WAW arbeite. Auch ob die Flächen dem Land (Forst 
BW), kommunalen oder privaten Eigentümern gehöre, sei 
irrelevant. Man arbeite nach gesetzlichen Vorgaben und 
fachlichen Kriterien. Ab 2025 sei dann der Bau von Wind
energieanlagen nur innerhalb der ausgewiesenen Flächen 
möglich. Die Offenlage des RVBO 2024 wird daher rich
tungsweisend für die Windparkplanung sein. D. h. wenn 
der Regionalverband (nur) eine kleinere Fläche ausweisen 
sollte als das Projektgebiet, wären auch entsprechend we
niger Windenergieanlagen im Altorfer Wald möglich.

*Die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg informieren im Rahmen des Energiedialogs gemeinsam 
über den geplanten Windpark. Seit Juni 2023 wird der Energiedialog von 
der Dialoggruppe gesteuert. Diese beteiligt unterschiedliche Anspruchs
gruppen am Energiedialog, trifft sich regelmäßig und wählt unter ande
rem Themen für diese Info-Reihe aus. 

Die sieben Kommunen werden vom Forum Energiedialog unterstützt. 
Das Forum Energiedialog Baden-Württemberg ist ein Landesprogramm 
des Umweltministeriums, das Kommunen im Zusammenhang mit An
lagen der erneuerbaren Energien begleitet: energiedialog-bw.de
Bei Fragen ist Sarah Albiez ansprechbar | s.albiez@energiedialog-bw.de  
| 0151 10674803. 

“Wir sollten diese Aufgabe ge-
meinsam hinbekommen, um diese 
Super-Privilegierung zu ver-
hindern.
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023 bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

“
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Samstag, 12. August 2023 
Sonntag, 13. August 2023 
Samstag, 19. August 2023 
Sonntag, 20. August 2023 
Samstag, 26. August 2023 
Sonntag, 27. August 2023 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 12. August 2023 
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen i.A.., 
Tel. 07522/912392 
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg, 
Tel. 0751/6527550 

Sonntag, 13. August 2023 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kisslegg, 
Tel. 07563/1450 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 88239 Wangen i.A., 
Tel. 07522/21379 
Apotheke im Real Weingarten, Franz-Beer-Str. 108, 88250 Weingarten, 
Tel. 0751/7645508 

Samstag, 19. August 2023 
Apotheke 14 Nofhelfer, Ravensburger Str. 35, 88250 Weingarten, 
Tel. 0751/5611110 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 88299 Leutkirch i.A., 
Tel. 07561/3622 

Sonntag, 20. August 2023 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 88239 Wangen i.A., 
Tel. 07522/931077 
Apotheke im Elisabethenkrankenhaus, Elisabethenstr. 19, 88212 Ra-
vensburg, Tel. 0751/79107910 

Samstag, 26. August 2023 
Müller’s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21, 88250 Weingarten, 
Tel. 0751/76463641 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 88239 Wangen i.A., 
Tel. 07522/6585 

Sonntag, 27. August 2023 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 88239 Wangen i.A., 
Tel. 07522/931077 
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2, 88299 Leutkirch i.A., 
Tel. 07561/72667 
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51, 88316 Isny i.A., 
Tel. 07562/97580 

Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 
 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum
Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, Telefon: 07529 
209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 12. August 2023 / Sonntag, 13. August 2023 
Samstag, 19. August 203 / Sonntag, 20. August 2023 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529/973411. 
Samstag, 26. August 2023 / Sonntag, 27. August 2023 
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel. 07529/973411

Bereitschaftsdienste
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Herzlichen Dank dem fleißigen Team der 
Blumen- und Gartenfreunde für die Pflege 
des Kreisverkehrs 
Viele Einheimische und Besucher fahren an unserem Kreisver-
kehr vorbei und bewundern die schöne Bepflanzung. Immer 
wieder bekommen wir dafür anerkennende Worte. Darüber 
freuen wir uns. Verantwortlich für diesen wunderbaren Blu-
menschmuck sind die fleißigen Helferinnen und Helfern der 
Blumen- und Gartenfreunde. Vor kurzem waren sie wieder vor 
Ort und haben den Kreisverkehr gepflegt und neu bepflanzt. 
Für dieses ehrenamtliche Engagement möchten wir heute 
ganz herzlich Danke sagen. Es ist eine große Freude für alle, 
die daran vorbeikommen.
 

Die Gemeinde Vogt ist ausgewählt für die 
Fußverkehrs-Checks 2023! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Frank Eppler 

Die Gemeinde Vogt wurde für die Teilnahme an den Fußver-
kehrs-Checks 2023 ausgewählt. Staatssekretärin Elke Zim-
mer MdL überreichte am Freitag, 14.07.2023 im Rahmen der 
Auftaktveranstaltung in Stuttgart die Teilnahme-Urkunden an 
die ausgewählten Gemeinden. 
Insgesamt haben sich 2023 über 50 Kommunen um die Teil-
nahme beworben. Neben Vogt sind die Kommunen Bad Dürr-
heim, Donaueschingen, Ellwangen, Großbottwar, Hardheim, 
Heitersheim, Kißlegg, Marbach am Neckar, Nußloch, Planstadt 
und Schorndorf bei den Fußverkehrs-Checks 2023 mit dabei. 
Auswählt wurden die Kommunen von einer Fachjury aus Ver-
treter:innen des Gemeinde- und des Städtetags Baden-Würt-
temberg, der Hochschule Karlsruhe, des Verkehrsclubs 
Deutschland (VCD) Baden-Württemberg, der NVBW - Nah-
verkehrsgesellschaft Baden-Württemberg sowie des Minis-
teriums für Verkehr Baden-Württemberg. 
Bei den Fußverkehrs-Checks bewerten Bürger:innen, Politik 
und Verwaltung gemeinsam die Situation des Fußverkehrs vor 
Ort. In einem Auftaktworkshop wird zunächst eine erste Be-
standsanalyse gemeinsam mit Vertreter:innen der Politik und 
Verwaltung, der Verbände sowie den Bürger:innen vorgenom-
men. Im Anschluss gibt es zwei Begehungen. Dabei gehen 
Bürger:innen mit Verwaltung, Politik und Expert:innen jeweils 
zu Fuß durch die ausgewählten Bereiche. An Ort und Stelle 
werden Stärken und Schwachstellen ermittelt und mögliche 
Lösungen diskutiert. Im Anschluss entwickeln die Verwaltung 
und das Fachbüro auf dieser Basis Maßnahmenvorschläge zur 
Fußverkehrsförderung, die bei einem Abschlussworkshop vor-
gestellt und erörtert werden. Die Veranstaltungen sind für die 
zweite Jahreshälfte 2023 geplant. Über die genauen Termine 
wird noch entsprechend informiert. 
Über 90 Fußverkehrs-Checks wurden seit 2015 in Baden-Würt-
temberg inzwischen durchgeführt. Dabei haben sich die Fuß-
verkehrs-Checks als sinnvolles Instrument erwiesen, um in den 
Kommunen für die Belange des Fußverkehrs zu sensibilisieren. 
Ziel der Fußverkehrs-Checks ist es einerseits, den Fußverkehr 
in Politik und Verwaltung wieder als eigenständige und wich-
tige Mobilitätsform ins Bewusstsein zu rücken, andererseits 
sollen die Bedingungen für zu Fuß Gehende vor Ort konkret 
verbessert werden. Die Kosten für den Fußverkehrs-Check 
werden vom Land Baden-Württemberg übernommen, das 
Fachbüro Planersocietät aus Karlsruhe unterstützt die Ver-
waltung bei dem Check. 
Weitere Informationen: www.aktivmobil-bw.de/fussverkehr/
fussverkehrs-checks/ 
 

Rathaus am Dienstag, 05.09.2023 
geschlossen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie frühzeitig darüber informieren, dass das 
Rathaus am Dienstag, 05.09.2023 ganztägig aufgrund ei-
ner internen Fortbildung geschlossen ist. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss: 28.08.2023, 10:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause  
in Vogt
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in der  
Kalenderwoche 33 + 34 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 31.08.2023
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Die Gemeinde Vogt (ca. 4.700 Einwohner) 
        
  
 
 
 
 

 
 

 
  

 
  

 
  

   
 

  
 

 
   
   
    
   
  
     

  
 

  
    
  
  
   
 

 
   
 

 
 

 

 
   

 

   
 

 
 

  
 

 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine/n Schulsozialarbeiter/in (m/w/d) 
für die Grundschule und Gemeinschaftsschule  

(75 %, unbefristet) 
  
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
•  Sozialpädagogische Betreuung im Rahmen von Einzel-

hilfen und fallübergreifenden Hilfen für Schüler/innen, 
Beratung von Schüler/innen, Lehrer/innen und Eltern 

• Durchführung/ Vermittlung von sozialen Trainings 
•  Vernetzung der Schulsozialarbeit mit Ressourcen, An-

geboten und Projekten an der Schule und im Umfeld 
•  Zusammenarbeit mit der Schulleitung, der Lehrerschaft 

und externen Partnern 
•  Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeiterin der Ge-

meinschaftsschule Waldburg-Vogt/ Standort Waldburg 
  
Was wir erwarten: 
•  Abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit oder Sozial-

pädagogik 
• Idealerweise Berufserfahrung in der Schulsozialarbeit 
•  Aufgeschlossenheit sowie Kooperationsbereitschaft mit 

verschiedenen Einrichtungen und Behörden 
•  Belastbarkeit, Selbständigkeit und eigenverantwortliches 

Arbeiten 
  
Wir bieten: 
•  eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä-

tigkeit 
•  eine leistungsgerechte Vergütung nach S 11b TVöD SuE, 

Zeiten vorherigen Tätigkeiten werden bei der Einstufung 
berücksichtigt 

• Jahressonderzahlung und Leistungsprämie 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  Zusätzliche Altersvorsorge und vergünstigte Tarife in der 

Krankenzusatzversicherung 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie mit den 
üblichen Unterlagen bis spätestens 09.09.2023  an die 
 Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt oder per 
E-Mail an dreher@gemeinde-vogt.de senden. 
  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Dreher, Telefon 07529/
209-31 gerne zur Verfügung. 

Betreuer/innen für die  
Schülerbetreuung an der Vogter  
Gemeinschaftsschule gesucht 
Für die Betreuung der Schülerinnen und Schüler an der 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt am Standort Vogt 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Betreuer/innen 
mit Spaß und Freude am Umgang mit Kindern. 
  
Die Betreuungszeiten sind: 
Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 13- 14 Uhr 
(ausgenommen Schulferien und unterrichtsfreie Tage) 
  
Es besteht die Möglichkeit, zusätzlich zum oben genannten 
Stundenumfang als Aushilfe auf Abruf (flexible Krankheits-
vertretung) weitere Stunden zu übernehmen. 
  
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung, Frau Dreher (Tel. 07529 / 209-31, 
E-Mail: dreher@gemeinde-vogt.de). 
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Vogt sucht zum         
  
 
 
 
 

 
 

 
  

 
  

 
  

   
 

  
 

 
   
   
    
   
  
     

  
 

  
    
  
  
   
 

 
   
 

 
 

 

 
   

 

   
 

 
 

  
 

nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre 
Kindergärten Mullewapp und Zauberturm 

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
Vollzeit oder Teilzeit, unbefristet Ü3 oder U3 

Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie unter: 
www.gemeinde-vogt.de (Rathaus/Stellenangebote) Nähere 
Informationen zu den beiden Kindergärten finden Sie unter: 
www.gemeindevogt.de (Bürger/Kindergärten) 

Sie sind neugierig geworden? Frau Dreher (Hauptamt) 
steht Ihnen für Rückfragen sehr gerne zur Verfügung: dre-
her@gemeinde-vogt.de, 07529/209-31.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 10. Augst bis Sonntag, 3. September 2023 

  
V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg  * H:  St. 

Cassian, Hannober 

Donnerstag, 10. August 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 11. August 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 18:00 Uhr Probe der Ministranten für die Kirbe 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 12. August 
W 18:30 Uhr Vorabendmesse mit Kräuterweihe 
Sonntag, 13. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier zur Kirchweihe mit Kräu-

terweihe und Prozession 
  Unter Mitwirkung des Kirchenchors 
   Leitung: Markus Heilig, Orgel: Olga Weiland 
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †  Mina Jäger, † Alois 

Bertsch) 
Dienstag, 15. August 
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Kräuterweihe († Anne-

liese Wöhrle, † Gerhard Hochfeld, † Clau-
dia Schröttle, † Heiko Schäfer) 

W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 17. August 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 18. August 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 19. August 
V 11:00 Uhr  Taufe von Samy Hohl und ein weiteres Kind 
H 18:30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 20. August - 20. Sonntag im Jahreskreis 
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Karl Gresser, † Karl 

Haußmann) 
W 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 22. August 
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Anton und † Josefine 

Wucher; Hankel) 
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 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier  
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 24. August  
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 25. August 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 26. August 
W 13:30 Uhr  Trauung Silke Veeser und Daniel Schön-

weiler 
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse, (JT † Maria Jakobs,  

† Dieter Maier)  
   musikalisch mitgestaltet von Christoph 

Salvenmoser und Iris Monat mit folgenden 
Liedern: Heinrich Schütz („Verbum caro 
factum est“) und Ignaz Reimann („Ave Ma-
ria“). Orgel: Eva Müller Simpfendörfer 

Sonntag, 27. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 10:00 Uhr Taufe des Kindes Lina Chiara Schele 
H 10:15 Uhr  Wort-Gottes-Feier anschließend Kuchen-

verkauf der Ministrant*innen zu Gunsten 
der Romwallfahrt  

Dienstag, 29. August 
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier († Theresia und † Xaver 

Feiner) 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 31. August 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 1. September 
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommu-

nion 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille  
H 16:00 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 2. September 
W 13:30 Uhr  ökum. Trauung von Lisa Schmidt und To-

bias Halder 
 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 3. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
V 10:30 Uhr  Bergmesse auf der Süh mit dem Trachten-

verein 
  (bei Regen in der Kirche St. Anna, Vogt) 
  
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Mittwoch, 16. August 20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
Dienstag, 22. August 20:00 Uhr Probe Liederkranz 
Mittwoch, 23. August  20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
Dienstag, 29. August  20:00 Uhr Probe Liederkranz 
  
Kräuterweihe in unserer Seelsorgeeinheit  

Bild: Maria Steber (pba)  
In: Pfarrbriefservice.de 

•   Am Samstag, 12. August 2023 
im Vorabendgottesdienst um 
18:30 Uhr in Waldburg 

•   Am Sonntag, 13. August 2023 
in der Eucharistiefeier um  
8:45 Uhr in Hannober 

•   Am Dienstag, 15. August 2023 
in der Eucharistiefeier um  
9:00 Uhr in Vogt 

Kräuterweihe in Hannober  
Leider ist es uns in diesem Jahr 
nicht möglich, Kräutersträußchen 
anzubieten. 
Sehr gerne dürfen Sie aber Ihre 
eigenen Kräuter mitbringen. Diese 
werden während des Gottesdiens-
tes geweiht. 
Kirchengemeinde Hannober 
 

Kirbe zum Fest des hl. Cassian 2023 
Land auf Land ab wird in vielen Gemeinden 
die Kirbe begangen. „Kirbe“ heißt ur-
sprünglich „Kirchweih“. Bei diesem Fest, 
das oft mehrtägig gefeiert wird, wie auch 
in Hannober, gedenken die Menschen fei-
erlich und dankbar der Weihe der Kirche 
damals. Dieses jährlich wiederkehrende 
Fest bildet meist den Höhepunkt der Ge-
meinde im jährlichen Festreigen. 
In der Geschichte zur Entstehung der Kir-
che St. Cassian heißt es: „Die Kirchenge-

meinde Hannober entstand aus einer Schulgemeinde. Das 
Schulhaus wurde 1828 gebaut, nachdem der Vorgängerbau 
beim Blaserhof abgebrannt war. 1909 wurde das Schulhaus 
mit einem 2. Stock versehen. Zeitenweise besuchten über  
100 Schüler und Schülerinnen die kleine Landschule im 
Schichtbetrieb. Weit waren die Wege. Das kinderlose Ge-
schwisterpaar Martin vom Theuringer Hof stiftete deshalb den 
Bau einer Kirche samt Kaplaneistelle, desgleichen Land für 
die Anlage eines Friedhofes und den Bau eines Pfarrhauses. 
Geplant wurde der Kirchbau von Architekt Pohlhammer in 
Stuttgart mit Elementen des Jugendstils. Der 1914 begonnene 
Kirchenbau kam wegen des ersten Weltkrieges ins Stocken 
und wurde 1920 vollendet und am 12. Juli von Bischof Kep-
ler geweiht. Von der nahen, altehrwürdigen Cassianskapelle 
übernahm die Kirche den Namen. Cassian soll Bischof des 
alten Bistums Säben (Sabiona) gewesen sein, einer damals 
bedeutenden Römerstadt auf einer Anhöhe des Eisackflusses 
zwischen Bozen und Brixen. In Imola erlitt er am 13. August 
303 den Märtyrertod.“ Mehr dazu können Sie dem Kirchen-
führer entnehmen. Sie können diesen jederzeit am Schrif-
tenstand erwerben. 
In diesem Jahr blicken wir also auf 103 Jahre Weihe der Kir-
che, die auf den hl. Cassian geweiht wurde. Traditionell feiern 
wir die Kirbe immer am 2. August-Wochenende. So in diesem 
Jahr vom 12. - 13. August 2023 aus Dankbarkeit für unseren 
Kirchen- und Gemeindepatron St. Cassian und als Dank für 
die Errichtung der Kirche und Filialkirchengemeinde. 
  
Am Sonntag, 13. August 2023, um 8.45 Uhr feiern wir dies im 
Gottesdienst in der Kirche St. Cassian, der vom Kirchenchor 
mitgestaltet wird. Wir beginnen den Festtag mit dem feierli-
chen Einzug der Vereine mit ihren Fahnenabordnungen unter 
der musikalischen Begleitung der Musikkapelle. Am Ende des 
Gottesdienstes werden in diesem Jahr die Kräuterbüschel 
gesegnet, die Sie gerne zur Segnung mitbringen dürfen. 
Danach gehen wir in Prozession und der Monstranz mit dem 
Allerheiligsten zur Habnitkapelle und wieder zurück zum fei-
erlichen Schlusssegen in der Kirche. Nach dem Gottesdienst 
lädt der Musikverein ins Zelt zu Begegnung und Unterhaltung 
bei Speis und Trank ein. 
  
An dieser Stelle danke ich dem Musikverein Waldburg/Han-
nober für die Ausrichtung der Kirbe zum Cassians-Fest wie 
auch dem Kirchenchor für die Mitgestaltung des Gottesdiens-
tes und lade alle herzlich zum Mitfeiern ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
  
Wallfahrt für den Frieden  
Leider können wir keine Anmeldungen mehr annehmen, 
alle Plätze sind schon vergeben! 
Am Dienstag, 29. August 2023, machen wir uns mit dem Bus 
auf den Weg zu einer ganztägigen Wallfahrt für den Frieden 
nach Beuron und zur Friedenskapelle „Maria Mutter Europas“ 
nach Gnadenweiler. Voraussichtlich werden wir um 8 Uhr star-
ten und gegen 18.30 Uhr wieder zurückkommen. Zustieg wird 
in allen unseren drei Gemeinden angeboten: 
Abfahrt in Hannober/bei der Kirche: 7.45 Uhr 
Abfahrt in Waldburg/bei der Schule: 7.55 Uhr 
Abfahrt in Vogt/Bushaltestelle an der Sirgensteinhalle: 8.15 Uhr. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
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Friedenskapelle, Gnadenweiler 

Ab 24. August 2023  gönnen wir uns eine kurze Sommer-
pause. 
Frohgemut und gut erholt starten wir mit neuem Schwung am 
Mittwoch, 20. September 2023 um 20 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus. 
Gerne begrüßen wir dazu neue Sänger und Sängerinnen! Se-
hen wir uns? 
Der Kirchenchor St. Anna freut sich auf Sie! 
  
Krankenkommuniontag 

Foto: Pfarrbriefservice

Christen und Christinnen die krank 
sind, sollen auch gerade in der 
Krankheit und im Alter mit der 
Eucharistie leben und leben kön-
nen. Die Nähe zu Jesus Christus, 
sein Mitsein in der Not einer in der 
Regel isolierenden Krankheit soll 
uns helfen, all die inneren Anfech-
tungen bestehen zu können. 
Wer die Krankenkommunion im-

mer am ersten Freitag im Monat empfangen möchte, darf 
sich gerne an das Pfarramt wenden (Tel. 1350). Selbstver-
ständlich ist auch ein Termin zur Krankenkommunion nach 
Absprache möglich. 
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett. 
  
Feierabendhock hinter der Kirche zum Glockenjubiläum 
St. Anna  
Wussten Sie, dass in unserem Kirchturm eine wertvolle Denk-
malglocke hängt, die vor 400 Jahren (1623) in Biberach vom 
Glockengießer Joachim Folmer gegossen wurde? Dies neh-
men wir zum Anlass dies feierlich zu begehen. Am 1. Septem-
ber 2023, 18 Uhr, laden wir ein zu einem Feierabendhock 
hinter der Kirche, der unter dem Thema steht: „Wir läuten 
das Wochenende ein“. An diesem Abend lassen wir die Glo-
cken einzeln und zusammen erklingen, führen eventuell auch 
einen „Glockendialog“ mit den Glocken der Evangelischen 
Kirche und lassen uns bei Getränken, Gegrilltem und Musik 
verwöhnen.  
Dazu laden wir Sie alle von Herzen ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit den Rätinnen und Räten vom 
Kirchengemeinderat 
  

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird re-
gelmäßig am  Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg  und 
am  Freitag, um 17 Uhr in der Kirche St. 
Anna, Vogt (mit Ausnahme am ersten 
Freitag im Monat, da findet wie ge-

wohnt  um 15 Uhr die Oase der Stille  statt) der Rosenkranz 
gebetet. Die Beterinnen und Beter werden ihn nun mit dem 

Anliegen  „Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich 
diesem Gebet um den Frieden in der Ukraine anschließen 
möchte, ist herzlich eingeladen. 
  

Augen auf - hinsehen und schützen 
Prävention von sexuellem Missbrauch 
Die katholische Erwachsenenbildung Ravensburg bietet 
am 28.09.2023 von 18 bis 21 Uhr die Schulung im Format A2 
an.  Anmeldungen sind ab sofort online über die Webseite 
www.keb-rv.de oder telefonisch: 0751/36161-30 möglich!  
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, Jugendlichen und er-
wachsenen Schutzbefohlenen, Machtmissbrauch wie auch 
anderer Missbrauch ist eine traurige Realität in unserer Gesell-
schaft, leider auch in der Kirche. Die Diözese Rottenburg-Stutt-
gart und auch unsere Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“ will 
alles Mögliche dafür tun, dass Kirche von Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen als ein Raum erfahren werden kann, in 
dem Wachstum, Geborgenheit und die Wahrung körperlicher 
Unversehrtheit gewährleistet sind. 
Deshalb müssen laut bischöflichem Gesetz alle, die mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie hilfebedürftigen Erwachsenen im 
Rahmen ihres Engagements in der Kirchengemeinde in Kon-
takt kommen, über grundlegende Informationen zu sexualisier-
ter Gewalt und Machtmissbrauch, über Handlungsoptionen 
und über Grundprinzipien der Prävention Bescheid wissen. 
Dabei geht es explizit nicht um pauschale Verdächtigungen 
ehrenamtlicher oder hauptamtlicher Personen, sondern viel-
mehr um Bewusstseinsbildung für ein Thema, das in vielen 
Lebenskontexten relevant ist (Kirche, Gesellschaft, Familie).  
Dies wäre eine gute Gelegenheit für all diejenigen, die sich 
in einem Bereich in unserer Seelsorgeeinheit engagieren, für 
welchen eine A2-Schulung verpflichtend ist (wie z. B. Nach-
barschaftshilfe, Jugendleiter) diese Schulung zu besuchen! 
Falls Sie unsicher sind, ob Sie sich angesprochen fühlen soll-
ten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro, Tel. 1350.  
Diese Schulung ist offen für alle, und der Nachweis über den 
Besuch dieser, wird von allen anderen Gremien und Vereinen 
anerkannt und ist oftmals auch Voraussetzung für eine wei-
tere Mitarbeit. 

Miniplan August/September 2023 
Sonntag, 13.08. 
10:15 Uhr Martin Edel, Iven Schäch, Benjamin 

Scheffold, Samuel Walser 
Samstag, 19.08. Taufe 
11:00 Uhr Linda Jäger, Lovis Monat 
Sonntag, 20.08. 
08:45 Uhr Marwin Madlener, Linda Jäger, Andreas Leuter, 

Paul Leuter 
Samstag, 26.08. 
18:30 Uhr Katharina Prechter, Felix Prechter, Sophia Gälle, 

Jonah Steck 
Sonntag, 03.09. 
10:30 Uhr Noemi Scheffold, Stella Scheffold, Hannes Vogel, 

Lucija Brlic 
Sonntag, 10.09. 
10:15 Uhr Sophia Gälle, Linda Jäger, Lovis Monat, Jonathan 

Rees 
Taufe, 10.09. 
11:30 Uhr Katharina Prechter, Felix Prechter 
Samstag, 17.09. 
10:15 Uhr Alexandra Prader, Hannes Vogel, Linus Hanschur, 

Lina-Marie Hanschur 
Samstag, 24.09. 
10:15 Uhr Emanuel Albeser, Benedikt Schäfer. Jonah Steck, 

Lotta Steck 
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Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.  
Oberminis: Marwin Madlener, Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle, Tel. 07529/63058. 
Zuständig für Miniplan: Alexandra Prader, Tel. 07529/634512 
 

Oase der Stille - Eucharistische Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ... 
innehalten und in die Stille hören 
sich von Gott heilsam berühren lassen 
den Segen Gottes mit in den Alltag hineinneh-
men 
Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbe-

tung, mit Impulsen, Liedern und Stille. Wir treffen uns immer 
am 1. Freitag des Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. 
Die Tür ist offen - man kann auch nur für eine kurze Zeit da-
zukommen. 
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 1. September 2023 
  
Informationen

5. September 2023 - Mütter beten für ihre 
Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 5.9. - bie-
tet die Schönstattbewegung Frauen und Müt-
ter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder 
„Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube 

und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ 
herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen 
der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen;  
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
6. September - Inspirationen für das Leben 
Impulse aus der Pädagogik J. Kentenichs 
Der Abend im Schönstatt-Zentrum Aulendorf ist ein offenes 
Angebot, um Josef Kentenich, den Gründer der Schönstatt-
bewegung, und seine Pädagogik näher kennenzulernen. Sr. 
Veronika Riechel, Vallendar-Schönstatt, Diplomtheologin, re-
feriert zum Thema „In den Unsicherheiten des Lebens - Die 
Kunst des Vertrauens“. Sie erläutert dazu: „Es gibt keinen 
Schutz vor existenzieller Unsicherheit. Was wir lernen können: 
unsere innere Haltung ändern. Wir müssen uns in Resilienz 
üben. Pater Kentenich zeigt einen Weg.“ 
Zeitlicher Rahmen: 19 - ca. 21 Uhr; Kosten 7 € 
Anmeldung: Maria Pfeifer, 075 27 4047, Mobil: 0152 2874 
1648,  
E-Mail: rumapfeifer@web.de 
 

Etwas zum Nachdenken!

Foto: Edgar Briemle 

Wir müssen den Geschmack an der Erde auf den Himmel 
übertragen.  Pierre Teilhard de Chardin, 1881 - 1955 

++++++++++++++++++++++++++ 

Kontakt:  
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Ulla Dietenberger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1350 
stanna.vogt@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Montag: 09.00 bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Martina Füßinger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Generation Selfie? 
Vor allem jetzt in der Urlaubszeit, aber nicht nur dann, kann 
man Menschen beobachten, die ihr Smartphone vor sich hal-
ten und ein Selfie knipsen. Das Gerät kann nämlich in beide 
Richtungen fotografieren. Das war mit den herkömmlichen 
Fotoapparaten nicht möglich. 
Früher fotografierte man Personen, ein Gebäude, eine Land-
schaft. Heute fotografieren viele sich selbst vor diesem Ge-
bäude, der Landschaft. Das „Ich“ steht im Vordergrund. Der 
Hintergrund ist die Bühne, auf der sie sich selbst ins rechte 
Licht rücken. Man kann es als Beispiel nehmen für einen 
Trend in unserer Gesellschaft: Ich bin wichtig! Ich achte auf 
mich und meine Bedürfnisse. Für die anderen interessiere ich 
mich nur am Rande. 
In den vergangenen Jahrzehnten verloren die Institutionen ihre 
bisher normgebende Kraft. Familie, Nachbarschaft, Kirche 
und Gesellschaft setzten früher den Rahmen, in dem sich die 
einzelnen bewegen konnten. Im Laufe der Zeit wurden aber 
immer mehr Grenzen überschritten und Regeln übertreten. 
Nun entscheidet jede/r selbst, was richtig und wichtig ist. 
Die Befreiung aus der Bevormundung und Einengung ist zu 
begrüßen. Ein Problem wird daraus nur, wenn wir die Ichbe-
zogenheit übertreiben. Genau dies wird heute unserer Gesell-
schaft unterstellt, gerade auch der jungen Generation. Stimmt 
diese Aussage? 
Antwort darauf können soziologische Analysen geben. Was 
ich aber in meiner Umgebung wahrnehme, sind auch andere 
Verhaltensweisen: Da war zum Beispiel in der vergangenen 
Woche der großartige Einsatz von jungen Menschen in der 
Ferienbetreuung unserer Gemeinde. Die Jugendlichen op-
fern Teile ihrer eigenen Freizeit, um Grundschulkindern eine 
abwechslungsreiche Woche zu gestalten. Sie bringen sich 
ein für andere. Wie übrigens auch über hundert weitere eh-
renamtliche Mitarbeiter*innen in unserer Kirchengemeinde. 
Sie alle schaffen es, auch andere Menschen im Blick zu ha-
ben und bereichern das Miteinander. Sicher kennen Sie viele 
weitere Beispiele. 
Es ist, als würden diese Menschen das Selfie mit Hilfe ei-
nes ausziehbaren Stabs fotografieren. Dadurch erweitert sich 
der Blickwinkel, es kommen weitere Menschen mit auf das 
Bild. In diesem Sinne eine frohe Urlaubszeit! Annette Grüner,  
Kirchengemeinderätin 



Mitteilungsblatt Vogt 12 Nr. 32-34 vom 10. August 2023

Wochenplan 
Donnerstag, 10. August 
17.30 Uhr GUTE NACHT KIRCHE im Vogter Pfarrgarten mit 

dem Kindergottesdienst-Team 
  
Freitag, 11. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
  
Sonntag, 13. August, 10. So. n. Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat! Ps 33,12 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten,  
 an der Evangelischen Kirche Atzenweiler und 

Taufe mit Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für den Israelsonntag bestimmt. 
Montag, 14. August 
18.00 Uhr Männerkreis. Wir treffen uns im Gemeindesaal 

Atzenweiler. 
Dienstag, 15. August 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 16. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
  
Sonntag, 20. August, 11. So. n. Trinitatis 
Gotte widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade. 1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten Vogt und 

Taufe mit Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  

 

Einladung zur GUTE NACHT KIRCHE 
Am Donnerstag, den 10. August findet um 
17.30 Uhr im Vogter Pfarrgarten (Finkenweg 
10) unser Kindergottesdienst „Gute Nacht Kir-
che“ statt. Unter dem Motto „Gemeinsam sind 
wir stark“ wollen wir gemeinsam feiern, sin-
gen, beten, fröhlich sein. Bringt eure Eltern, 

Geschwister, Großeltern, Patinnen und Paten mit. Da wir 
bei gutem Wetter im Garten feiern, benötigt ihr eine Sitzun-
terlage. Wir freuen uns auf euch. 
Euer Kindergottesdienst-Team

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de),  
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Vogt ist an folgenden Tagen nicht besetzt: 
14.08. / 15.08. / 21.08. / 22.08. / 28.08. / 29.08.2023 
  
Geschichten am Wegesrand 
Sommerpredigtreihe 2023 
 Atzenweiler-Vogt - Kißlegg - Tettnang 

 
  

 

 

Foto: U. Boss 

13.08.23 Auf Abwegen. Bileams beharrliche Eselin -  
Numeri 22,21-32 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Atzenweiler mit Taufe,  
Pfrin. Ulrike Boss 
  
20.08.23 Ausgebrannt am Wegesrand - Elias Burnout am 
Horeb - 1.Kö.19, 1-18 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 
  
27.08.23 „Komm doch mal rüber, Mann ...“ - Paulus bringt 
das Evangelium nach Europa - Apg 16,9-15 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt,  
Pfr. Friedemann Glaser aus Kißlegg 
  
03.09.23 Hier keine Sommerpredigtreihe! 
Fest des Grünkrauter Musikvereins mit Ökumenischem 
Festgottesdienst. 
10.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut. 
Pfarrer Bürkle und Pfarrer Störzer 
  
10.09.23 Entscheidungen am Wegesrand.  
Mit Onesimus unterwegs. - Philemonbrief, 
10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss 
  
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereine und Verbände

 
 Jugendfeuerwehr Vogt

Die Jugendfeuerwehr sucht Dich!! 
Du bist über 10 Jahre? 
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein. 
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen. 
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmänner und - frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft. 
Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei. 

Mach mit bei der Feuerwehr!! 
Die nächste Jugendfeuerwehr-Übung findet  

am Freitag, 11.08.2023 und Freitag, 25.08.2023 
jeweils um 18:00 Uhr statt. 

Freundliche Grüße 
Maria Neisener, Jugendgruppenleiterin
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Freiwillige Feuerwehr Vogt

Die nächste Feuerwehrübung findet statt: 
Freitag 18.08.2023 
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13 
Um pünktliches und vollzähliges Antreten wird gebeten! 
Marcus Lieb, Kommandant
 
Orientierungslauf 2023 
Am Samstag, den 09. September veranstalten wir im Rah-
men unseres diesjährigen Tag der offenen Tür (09. und  
10. September) wieder einen Orientierungslauf für Feuer-
wehren, Vereine und Bürger - in diesem Jahr bereits in der 
7. Auflage. 
Wir freuen uns über viele Anmeldungen. 
 

Anmelden – mitmachen – Spaß haben 

09.09.2023 

    7. Orientierungslauf 

 
Auch in diesem Jahr wieder - in einem Lauf rund um das  

 schöne „Tor zum Allgäu“ könnt ihr wieder euer Geschick  
 bei verschiedenen Aufgaben und Spielen beweisen. 

 
Wer   Feuerwehren, Vereine und Bürger 
    4 Personen pro Mannschaft 
    Startgebühr 30€ pro Mannschaft 
Wann  Samstag 09.09.2023 
    Startzeit wird im Vorfeld bekanntgegeben 

 
Anmeldung bis 04.09.2023 
per E-Mail an: orientierungslauf@feuerwehr-vogt.de 
oder  
telefonisch / WhatsApp an: Florian Heine 0176/81126163 

Freiwillige Feuerwehr 
Vogt 

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Blutspende in Vogt  
Am 28.Juli fand in Vogt die Blutspende statt.   
Wir hatten 152 Blutspenden darunter 13 Erstspender.  
Wir bedanken uns herzlich für Eure Spende! 
Ein besonderer Dank auch an unsere Helfer, die ehrenamtlich 
geholfen haben. 
 
Putzdienst im August  
Im August sind laut Plan für den Putzdienst sowie das Weg-
bringen von Altglas usw. zuständig: Felician, Veronica,  

Samantha, Marius, Susanne S., Franziska und Dominik.  
Bitte denkt auch dran, ggf. die Raweg- und die Altpapierton-
ne rauszustellen. 
WICHTIG: Unser Kreisverband führt regelmäßig Kurse bei uns 
im Heim durch (Termine stehen im HiOrg). Auch ist das Heim 
immer wieder mal vermietet (s. ebenfalls im HiOrg). 
  

Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg

Sonntag 20.08.23 ,Wanderplan - Änderung Ailinger Pan-
oramaweg 
Von Ailingen am Sportgelände führt uns die abwechslungs-
reiche Wanderung durch das Flusstal der Rotach entlang und 
über Lottenweiler zum Horach und danach zum Haldenberg 
mit seiner Kapelle. Von dort aus hat man einen tollen Blick 
über den Bodensee und Berge. 
Nun gehts gemütlich zum Ausgangspunkt zurück. 
Gehzeit 3.Stunden 
Fahrstrecke 30 km 
Abfahrt Vogt 12:15 Uhr 
Abfahrt Waldburg 12:30 Uhr 
Eine Einkehr ist geplant im Besen Leutholz. 
Auf zahlreiche Mitwanderer und Gäste freut sich Klaus Bösch, 
Tel. 07541/81643 
  

Fischereiverein  
Mosisgreut e.V.

Einladung zum Fischer-Stammtisch 
am Dienstag, den 15.08.2023 um 19 Uhr im  Gasthaus Grü-
ner Baum „Kongo“, in 88279 Amtzell, Wieser 5.  Gäste 
sind herzlich willkommen.   Wenn Sie sich für´s Fischen oder 
unseren Verein interessieren und uns kennenlernen möchten, 
kommen Sie einfach zum Stammtisch. 
  
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2023  
Für die staatliche Fischerprüfung am 18. November führt der 
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungs-
kurs in der Zeit vom 12. September bis 07. November in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesfischereiverband Baden-Würt-
temberg e.V. in Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang 
ist Voraussetzung für die Prüfungszulassung. Jugendlichen 
wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter von etwa 
12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen, Anmeldeformulare und einen 
Stundenplan finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Home-
page des Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über 
einen Internetanschluss verfügen, wenden Sie sich bitte an 
unseren Lehrgangsleiter Johann Reß unter Tel. 07520/6463. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de 
ausbildung@fischereiverein-mosisgreut.de 
  

 
SV Vogt e.V.

Abteilung Fußball

Vorbereitungsspiele 
VfB Friedrichshafen - SV Vogt 2:1 (1:0) 
Gegen den höherklassigen VfB könnte man das Ergebnis so 
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akzeptieren, wären da nicht zahlreiche klarste Torchancen 
von Vogt ungenutzt geblieben. So gabs am Ende eine knap-
pe, doch völlig unnötige Niederlage auf dem Kunstrasenplatz 
in Friedrichshafen. Das Spiel begann mit einem unhaltbaren 
Schuss in den Winkel von Pfluger und der VfB führte bereits 
in der zweiten Minute. Die Vogter steckten den Gegenstreffer 
schnell weg und hatten bis zur Halbzeit vier Großchancen, die 
jedoch allesamt vergeben wurden. Nach einem guten Zuspiel 
in den Lauf von Manne Kraus war dieser auch an Torhüter 
Tacelli vorbei, doch leider wurde der Winkel zu spitz und der 
Abschluss landete am Aussennetz. Wenige Minuten später 
war Julian Wucher nach einem Querpass von Manne Kraus frei 
vor dem Tor, setzte den Abschluss jedoch knapp neben den 
Pfosten. Dann vergab Nikola Brankovic nach gutem Zuspiel 
von Julian Wucher die nächste Möglichkeit und schließlich 
war nach guter Flanke von Julian Wucher Tobi Maier beim Ab-
schluss ebenso zu ungenau. Auch nach dem Wechsel hatten 
die Vogter mehr vom Spiel, doch es blieb beim alten Leiden, 
der Chancenverwertung. Erst gegen die Schlussviertelstun-
de kamen die Gastgeber wieder zur Chancen, so krachte ein 
Freistoß zum Glück für Nußbaumer gegen den Pfosten und 
in der 81. Minute liefen gleich zwei Angreifer auf den Vogter 
Torhüter zu, doch auch sie zeigten hier Nerven. Mit viel Glück 
kam danach Kücükler in der 84. Minute nach einer Flanke zum 
Abschluss und es stand 2:0 für die Häfler. Die nächste Vogter 
Großchance ließ Elias Elshani liegen, besser machte es kurz 
danach Tom Neubauer, der nach einem Zuspiel von Soyudogru 
den Anschluss erzielen konnte. Es blieb jedoch dabei. Die ge-
zeigte Leistung der Vogter macht Hoffnung, doch die Verwer-
tung der Chancen bleibt weiter eine Großbaustelle der Trainer. 
Tor: Tom Neubauer 
Es spielten: 
Seidel, Szembek D., Wucher J., Pöckl, Glaser, Döberl, Mai-
er, Greinacher, Leyla S., Kraus, Brankovic sowie Nußbaumer, 
Neubauer, Elshani, Buemann und Soyudogru 
  
SV Vogt - SV Bergatreute  2:3 (2:2) 
Im Testspiel gegen den Bezirksligaabsteiger verloren die Vog-
ter mit 2:3 knapp. Das Spiel war keine fünf Minuten alt, als 
der Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt zeigte. Manne Kraus 
trat an, scheiterte jedoch an Torhüter Ströble. Nach einer Vier-
telstunde gingen die Vogter dann doch in Führung, eine sehr 
gute Flanke von Tom Neubauer nutzte Tobias Maier zum 1:0. 
Kurz danach war die Vogter Abwehr etwas zu nachlässig, die 
Gäste kamen durch und nach einem guten Querpass in die 
Mitte traf Graf zum Ausgleich. Jetzt waren wieder die Vogter 
am Zug und in der 28. Minute umkurvte Tobias Maier nach 
gutem Zuspiel Torhüter Ströble und schob zum 2:1 ein. Kurz 
vor der Halbzeit kamen die Gäste zum Ausgleichstreffer. Niklas 
Seidel spielte den Ball direkt zu Kölbel, der ließ sich nicht zwei-
mal bitten und nutzte dieses Geschenk zum 2:2. 
Nach dem Wechsel wurde die Vogter Abwehr mit einem Freis-
toß in den Fünfmeterraum überrascht, Heber stand hier und 
drückte den Ball über die Linie. Noch war genug Zeit, doch 
außer knappen Versuchen und einem Lattentreffer sprang für 
die Vogter nichts mehr heraus und es blieb bei der knappen 
Niederlage. 
Tore: Tobias Maier (2) 
Es spielten: 
Seidel, Szembek D., Wucher J., Glaser, Buemann L., Döberl, 
Greinacher, Maier, Neubauer, Brankovic, Kraus M., sowie Leyla 
S. und Wucher M. 
  
SV Vogt II - SG Alttann/Bergatreute  0:5 (0:2) 
Eine deutliche Niederlage setzte es für die zweite Mannschaft. 
Gegen die starke SG fanden die Vogter kein Mittel und muss-
ten im letzten Vorbereitungsspiel gleich fünf Gegentore hin-
nehmen. Bereits in der 12. Minute gingen die Gäste durch 
Durach per Elfmeter in Führung, Torhüter Nußbaumer hatte 
den Angreifer zu Fall gebracht. Auch beim zweiten Gegentref-
fer war die Vogter Abwehr zu offen, ein Angreifer brach außen 
durch, passte in die Mitte, hier stand wiederum Durach völlig 

frei und traf zum 2:0 für die Gäste. 
Auch nach dem Seitenwechsel zeigten die Gäste mehr Ent-
schlossenheit und erhöhten nach einer Stunde durch Blank 
auf 0:3. Die Vogter kamen danach zwar zu einigen guten 
Angriffen, doch ein wirklich gefährlicher Abschluss war hier 
nicht zu sehen und so nutzte in der 75. Minute Schwarz ein 
Missverständnis in der Vogter Hintermannschaft aus um 
erhöhte auf 4:0. Den Schlusspunkt setzte Schorpp in der  
83. Minute mit dem 5:0. 
Es spielten: 
Nußbaumer, Fässler, Menniger, Hausmann, Rilling, Heilig, Sei-
del J., Bopp, Carli, Seido, Kraus T. sowie Denker, Hawkeswood 
R., Szembek K., Heister 
  
Bezirkspokal 
Samstag, 12.08.23 
ACHTUNG: Neuer Beginn in Lindenberg 
16.00 Uhr: FC Lindenberg - SV Vogt 
17.00 Uhr: SV Vogt II - SV Arnach 
  
Saisonstart 2023/24 
Sonntag, 20.08.2023 
13.15 Uhr: SV Vogt II - SG Baienfurt II 
15.00 Uhr: SV Vogt - SG Baienfurt 
Freitag, 25.08.2023 
19.00 Uhr: SV Vogt - SV Weingarten 
Sonntag, 27.08.2023 
13.15 Uhr: SV Weingarten II - SV Vogt 
Donnerstag, 31.08.2023 
Beide Mannschaften spielfrei 
 
 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Ravensburg
Einladung zur „Gläsernen Produktion“:  
Milchviehbetrieb öffnet seine Stalltüren 
Die Familie Renz, das Landwirtschaftsamt Ravensburg so-
wie der Bauernverband Allgäu- Oberschwaben e.V. laden 
alle Interessierten herzlich zur Gläsernen Produktion ein. Der 
ökologisch geführte Betrieb Renz öffnet am 27.08.2023 ab  
10:30 Uhr seine Stalltüren in Bettenweiler 15, 88239 Wangen. 
Nach der offiziellen Begrüßung um 11:00 Uhr dürfen alle Teil-
nehmenden hinter die Kulissen eines Milchviehbetriebs schau-
en. Durch verschiedene Stationen können die Teilnehmenden 
umfassende Fachinformationen rund um die Haltung und 
Fütterung von Milchvieh und Kälbern erfahren. Damit für die 
kleinen Besucherinnen und Besucher keine Langeweile auf-
kommt, lädt neben dem fachlichen Input ein buntes und viel-
fältiges Programm aus Kinderschminken, Spielmobil, Haferflo-
cken herstellen, Basteln und noch Vieles mehr zum Verweilen 
ein. Die Veranstaltung bietet eine hervorragende Gelegenheit 
für Groß und Klein, um die moderne Landwirtschaft hautnah 
zu erleben und kennen zu lernen. 
Für das leibliche Wohl ist durch leckere Angebote zum Mit-
tagstisch (vegetarisch und mit Fleisch), Vesperangebote, Kaf-
fee und Kuchen sowie Speiseeis bestens gesorgt. Die Familie 
Renz und die Mitveranstalter freuen sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher. 
  
VLF Ravensburg-Waldsee lädt zu Tagesausflug in den 
Hochschwarzwald ein 
Der Verein landwirtschaftliche Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e.V. lädt am Mittwoch, den 30.08.23, zu einem Tagesaus-
flug in den Hochschwarzwald ein. Die Abfahrt ist um 7 Uhr 
beim Reisebusunternehmen Ehrmann in Bad Wurzach. Um 
7.30 Uhr ist ein Zustieg auf dem Parkplatz der Oberschwa-
benhalle, gegenüber der Eissporthalle. 
Zunächst wird der Mutterkuhbetrieb Kaiser in Bernau-Gold-
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bach angefahren. Der Betriebsleiter Markus Kaiser war Ge-
nussbotschafter 2020 und ist Vorsitzender der Erzeuger-
gemeinschaft Schwarzwald Bio-Weiderind mit 140 aktiven 
Bauernhöfen. Die Familie hält eine große Mutterkuhherde mit 
Nachzucht auf ca. 250 ha Grünland. Nach dem Mittagessen im 
Landgasthof Bergblick wird der Bartelshof von Nikolaus König 
in Breitnau besichtigt. Herr König ist Landwirt, Musiker bei den 
„Bura zum Alanga“ und landwirtschaftlicher Fachlehrer. Sein 
Betrieb ist bekannt durch das Sägewerk in der Fernsehserie 
„Fallers“. Nach einem Kaffee mit Hefezopf auf dem Betrieb 
wird die Rückreise in den Kreis Ravensburg angetreten. Die 
Reise endet wieder um ca. 19 Uhr in Bad Wurzach. Als Kos-
ten für Fahrt und Besichtigungen fallen 50 - 55 € pro Person 
an, je nach Teilnehmerzahl. Anmeldungen richten Sie bitte 
bis 25.08.2023 an LA@rv.de oder telefonisch unter 0751/85-
6010. Mitglieder der VLF im Landkreis, aber auch Gäste, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Neue Fortbildungsreiche zum Thema Demenz startet im 
September 
Eine 5-teilige Fortbildungsreihe für pflegende Angehörige und 
Ehrenamtliche zum Thema Demenz wird ab 26. September 
2023 in Fronreute und Grünkraut angeboten. Organisatorin 
im Auftrag des Landkreises Ravensburg ist Miriam von der 
Heydt, neue Leiterin des Netzwerk Demenz beim ZfP Süd-
württemberg. Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und 
Veranstaltungen die Versorgung und die Lebensumstände für 
Menschen mit Demenz verbessern. Dabei gilt es, Angehörige 
und Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein 
würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen. 
Die neue Fortbildungsreihe findet sowohl in Blitzenreute als 
auch in Grünkraut statt. Am 26. September startet die Kurs-
reihe im Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute und am 27. Sep-
tember im Haus der Mitte in Grünkraut. Unterschiedliche Re-
ferentinnen und Referenten vermitteln lebensnahes Wissen 
und alltagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell 
Erkrankten. Die fünf Module können entweder als Serie oder 
auch einzeln besucht werden und sind für pflegende Ange-
hörige und Ehrenamtliche kostenlos. 
Die Reihe umfasst Themen wie das Krankheitsbild Demenz, 
wertschätzender Umgang und Kommunikation mit demenz-
kranken Menschen sowie verschiedene Bewegungs- und Ak-
tivierungsangebote. Außerdem gibt es viele Informationen zu 
Hilfen und Angeboten im Landkreis. Das Fortbildungs-Netz-
werk Demenz des ZfP Südwürttemberg am Standort Weisse-
nau ist ein Angebot des Landratsamtes Ravensburg. Die Teil-
nahme ist nur mit Anmeldung und Platzbestätigung möglich. 
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz, die Anmeldung erfolgt 
per E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de 
 
BAROCK verblüfft - Verborgenes entdecken 
in Wolfegg  
Am Samstag, 12. August 2023 sind Sie herzlich eingeladen, 
das Motto der diesjährigen Barockwoche „BAROCK verblüfft 
- Verborgenes entdecken!“ in Wolfegg zu erleben. Vier Veran-
staltungen werden dazu für die Besucher angeboten. Mit Franz 
Ott können Sie um 17.30 Uhr und um 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Katharina in die Welt der Orgelmusik eintauchen. 
Eine Kostbarkeit der Wolfegger Pfarrkirche St. Katharina ist 
die barocke historische Orgel des Gablerschülers Jacob Hör. 
Die Wolfegger Orgel bildet gerade mit barocker Orgelmusik 
eine Einheit von Architektur, sakraler Kunst und Musik. Freu-
en Sie sich auf eine Klangvielfalt. Der Eintritt beträgt 5,00 €. 
„Barock und Erotik“ heißt es bei Franz Frick’s Themenvortrag. 
Die Vorträge finden um 17.30 Uhr und um 19.00 Uhr in der 
Orangerie im Fürstlichen Hofgarten statt. Wussten Sie, dass 
das „Schäferstündchen“ und auch der „Lustgarten“ Begriffe 
aus der Barockzeit sind? Franz Frick wird Ihnen bei seinem 
Vortrag viel Wissenswertes über das Thema „Erotik im Barock“ 
erzählen und vielleicht können Sie auch der Frage auf den 
Grund gehen, wie Casanova es geschafft hat, ohne Waffen 

ausschließlich mit seiner Nacktheit zu kämpfen. Der Eintritt 
beträgt 6,00 €. Bitte melden Sie sich bei der Wolfegg Informa-
tion unter 07527 9601-51 oder wolfegg.info@wolfegg.de an. 
Mehr Informationen und das gesamte Programm finden 
Sie unter www.himmelreich-des-barock.de sowie bei 
Oberschwaben Tourismus unter Tel. +49 7583 92638-0,  
info@oberschwaben-tourismus.de. 
 
BUND Ravensburg-Weingarten  
Alte Pfade, Sieben Weiher, Dichter Wald 
BUND lädt zu geführter Weiherrunde in den Altdorfer Wald 
Auch während der Sommerpause hat der BUND Ravens-
burg-Weingarten in seinem diesjährigen Altdorfer Wald Ex-
kursionsprogramm einiges zu bieten. So findet am Sonntag, 
13. August, eine geführte Wanderung mit dem Agraringenieur 
und LandZungen-Autor Dr. Rudi Holzberger statt, der die Teil-
nehmenden in die Welt der Weiher entführen wird. 
Denn die zahlreichen Weiher im Altdorfer Wald sind Kleinode 
der Natur, oft im Dornröschenschlaf. Die Zeiten sind lange 
vorbei, als die Mönche hier Fische für die Fastenzeit fütterten. 
So wie auch die Waldhütten verwaist sind, die ideale Rast für 
müde Wanderer wären. 
Auf der anspruchsvollen Wanderung werden auch Biberspuren 
entdeckt - so wird die Tour zu einem Erlebnis von Natur und 
Wald, mit Ideen für die Zukunft, für eine naturnahe Forstwirt-
schaft, für den Wald als Gemeinplatz. Auch einige Abstecher 
auf alten Pfaden in die Wildnis samt Überraschungen werden 
auf der Exkursion unternommen. 
Start der etwa drei bis vierstündigen Tour ist um 14:00 Uhr 
am Wanderparkplatz Lupratsberg bei Köpfingen. Bitte an wet-
terangepasste Kleidung, festes Schuhwerk und ein Vesper 
denken. Anmeldungen bitte an bund.ravensburg@bund.net. 
Teilnahmegebühr: 5 EUR für Erwachsene, Schüler*innen und 
Studierende frei. 
Weitere Informationen zum Exkursionsprogramm unter 
www.bund-ravensburg.de 
  
Musikverein Rötenbach e. V. 
Rötenbacher Dorfkirbe 2023 
Vom 18. - 21. August 2023 findet wieder unsere traditionelle 
Rötenbacher Dorfkirbe statt. Auch in diesem Jahr ist für jeden 
Geschmack etwas dabei und den Gästen und Besuchern wird 
ein buntes Programm geboten! 
Freitag, 18.08.  
ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenkapelle Rötenbach 
ab 00.00 Uhr Kirbe-Freitags-Party mit „Perblechs“ 
Samstag, 19.08.  
ab 20.00 Uhr große Brass-Party mit „BioBrass“,  
ab 22.30 Uhr mit „BrassBrutal“ 
- NEU: Der PartybusBW fährt euch am Kirbe-Samstag zum 
Festzelt und zurück! -
Fahrplan siehe www.mvroetenbach.de/dorfkirbe 
Sonntag, 20.08.  
Um 09.00 Uhr Alpenländischer Gottesdienst in der St. Jako-
buskirche Rötenbach 
Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Alttann 
Ab 13.15 Uhr Landes-Alphorntreffen des Alphornverbandes 
Baden-Württemberg mit vielen Einzelvorträgen und Gesamtchor 
Ab 16.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung mit „Alois & seine 
Musikanten“ 
Ab 19.00 Uhr „Covid Brass & Friends” 
Montag, 19.08. Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag 
Der Fröhliche Feierabend in Rötenbach 
Der Treffpunkt für alle Kolleginnen und Kollegen, Freunde, Ver-
einskameraden und natürlich alle Rötenbacher - um gemein-
sam mit bester Laune in den Feierabend zu starten. 
Ab 17:00 Uhr erwartet die hungrigen ein spezielles Vespe-
rangebot und auch für die Durstigen ist selbstverständlich 
gesorgt. Der Eintritt ist frei. 
Alle Personen und Gruppen, die sich vorab für diesen Abend 
bei uns anmelden, erhalten zu ihrem Vesper ein Getränk gratis. 
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Die größten angemeldeten Gruppen* gewinnen ein Fass Bier  
Die Auslosung der Sieger-Gruppen findet um 19:30 Uhr statt. 
Anmeldungen zum Fröhlichen Feierabend bitte an 
Anna Weiler unter Tel: 0160 / 4494909, per E-Mail an schrift-
fuehrer@mvroetenbach.de oder über das Anmeldeformular 
unter www.mvroetenbach.de/dorfkirbe 
Anmeldeschluss ist der 11.08.2023! Spätere Anmeldungen 
können nicht mehr berücksichtigt! 
Jede Anmeldung wird nach Eingang schriftlich bestätigt! 
*Spielregeln: Es wird die tatsächlich anwesende Gruppengrö-
ße gewertet, jedoch maximal so viele Personen, wie vorab 
angemeldet wurden. 
Beispiel 1: Es wurde eine Gruppe mit 25 Personen angemeldet, 
es sind dann 30 Personen anwesend. 25 Personen werden als 
Gruppe gewertet und erhalten ein Freigetränk zu ihrem Vesper. 
Beispiel 2: Es wurde eine Gruppe mit 25 Personen angemel-
det, es sind dann aber 20 Personen anwesend. 20 Personen 
werden als Gruppe gewertet und erhalten ein Freigetränk zu 
ihrem Vesper. 
Wir freuen uns bereits heute, Sie alle bei der diesjährigen Dorf-
kirbe in Rötenbach begrüßen zu dürfen. 
Ihr Musikverein Rötenbach e. V. 
  
Regierungspräsidium Tübingen 
B 32, Erneuerung der Fahrbahn zwischen Herfatz und 
Wangen/Waltersbühl 
Sperrung ab Montag, 7. August 2023 bis Mitte Septem-
ber 2023 
Seit Ende Februar 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen die Brücke über die Unteren Argen in Wangen-Herfatz er-
neuern. Im Schatten dieser Maßnahme wird nun die Fahrbahn 
der B 32 zwischen Herfatz und Wangen/Waltersbühl erneuert. 
Ab Montag, 7. August, bis voraussichtlich Mitte September 
2023 werden die Asphaltschichten neu hergestellt und die 
bestehenden Busbuchten in Wangen-Wittwais barrierefrei 
zu Fahrbahnhaltestellen umgebaut. Für den Radverkehr wird 
die Fahrbahn zur Ausweisung eines Radfahrschutzstreifens 
verbreitert und zusätzlich eine Querungsstelle neu hergestellt. 
  
Verkehrsführung  
Die großräumige Umleitung, die bereits für die Erneuerung der 
Brücke über die Untere Argen in Wangen-Herfatz eingerich-
tet wurde, bleibt bestehen und wird für die Durchführung der 
Belagserneuerung angepasst. 
Die B 32 zwischen Herfatz und dem Landmarkt Koros muss 
für die Durchführung der Arbeiten komplett gesperrt werden. 
Das Wohngebiet Wittwais ist in der Zeit über den Knotenpunkt 
Haidösch - Franz-Walcher-Straße rückwärtig erschlossen. 
Das Gebiet Waltersbühl bleibt über die B 32 anfahrbar. Der 
Verkehr wird durch die Baustelle geführt. Die Ausfahrt erfolgt 
über die Pfannerstraße.  
Die bisherigen provisorischen Parkplätze auf der B 32 zwi-
schen Herfatz und Wangen werden in den Argenauweg verlegt 
und sind über die Praßbergstraße erreichbar. Der Fußgän-
ger- und Radverkehr auf dem parallel zur B 32 verlaufenden 
Geh- und Radweg zwischen Herfatz und der Wittwaisstraße 
kann während den Fahrbahnerneuerungsarbeiten aufrecht 
gehalten werden.  
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung kön-
nen im Internet unter www.Verkehrsinfo-BW.de abgerufen 
werden. 
  
Kunst & Kultur rund um Karsee/Wangen = 
Kuk e.V. 
In seinem 11. Ausstellungsjahr zeigt die Treppenhausgalerie in 
einer umfangreichen Kunstschau Vater und Sohn, zwei ober-
schwäbische Künstler des 20. Jahrhunderts. 
Retroperspektive „Vater und Sohn im Dialog“  
1912 - 1994 Rudolf Weber Vater - Maler 
Geb. in Ravensburg, lebte und arbeitete in Weingarten und 
Vogt Rohrmoos. gest. in Rohrmoos 

1939 - 1991 Rudolf Weber Sohn - Bildhauer und Maler 
Geb. in Weingarten, lebte in Schachen/Lindau 
Herzlichen Einladung zur Vernissage  
Sonntag, 10. September, 11 Uhr  
Einführung: Andrea Dreher M.A. 
Musik: Brekkie´s Inn Duo: Kerstin Hesse und Thomas Linder 
Zu sehen sind Skulpturen, Wandreliefs, Grafiken des Sohns 
Rudolf Weber. Landschaftsbilder „Malen was man in sich 
sieht „  Wind und Wasser ist der hervorstechende künstleri-
sche Charakterzug und der Phantasiereichtum in Thematik, 
Bild- und Farbkomposition vom Maler (Vater) Rudolf Weber. 
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Wir machen Urlaub
vom 28. August bis 13. September

Friseurteam Hiestand
Glarenstr. 7, 88267 Vogt
Tel. 07529/7704

Wir machen Betriebsferien
vom 14.08. bis einschließlich 02.09.2023

Ab September wieder im Angebot

88267 Vogt - Moser - Tel. 07527 6831 Fax 5204
E-Mail: wein-weber-vogt@t-online.de • Internet: www.wein-weber-vogt.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 11.08. – 12.08.2023

KRAKAUER - im Ring 100 g 1,24 €

BAUMANN`S SAITEN - knackig frisch 100 g 1,34 €

FLEISCHKÄSE FEIN - gebacken 100 g 1,13 € 

FLEISCHKÄSE GROB - gebacken 100 g 1,36 €

HACKFLEISCH, gemischt - Rind & Schwein 100 g 1,06 €

MIETANGEBOTE

  
  

  

  

   

  

  

3-Zimmer, 58 m² in Vogt
Miete 470 €, NK 190 €, Stellplatz 30 € + Kaution ab sofort zu
vermieten.  07561/3882

  
  

  

  

   

  

  

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe
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Sikaku
Unterteilen Sie das Diagramm entlang 
der Gitterlinien in rechteckige Gebiete, 
sodass jedes Gebiet genau eine Zahl 
enthält, welche angibt, aus wie vielen 
Feldern das Gebiet besteht.

© Bernhard Seckinger/DEIKE
 746R30R1

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Strandtuch
 batiken

- ein großes Baumwoll
- oder Leinentuch (z. B. ein altes Bettlaken) 
- eine Textilfarbe deiner Wahl (aus der Drogerie) 
- Batik-Fixiermittel (aus dem Bastelladen) 
- eine dicke Paketschnur 
- einen großen Eimer 
- einen alten Kochlöffel 
- Einweghandschuhe

Verdreh und verknote das Tuch 
zu einer dicken „Wurst“ und 
binde es an einigen Stellen mit 
der Paketschnur ab. Diese Stellen 
bleiben später heller.

Das brauchst du:

so geht es

2.

4.

5.

6.

3.

1.

Damit deine Hände keine Farbe 
abbekommen, solltest du nun 
die Handschuhe anziehen. Füll 
den Eimer mit Wasser und rühr 
mit dem Kochlöffel die Farbe 
ein. Was Wassertemperatur sowie Wasser- und Farbmenge 
betrifft, solltest du die Angaben auf der Packung 
beachten. Lass dir dabei von einem Erwachsenen helfen! 

Spül das noch abgebundene Tuch 
anschließend so lange mit warmem 
Wasser aus, bis dieses klar ist. 

Anschließend kannst du die Paketschnur entfernen und 
das Tuch nochmals unter warmem Wasser ausspülen und 
trocknen lassen.

Damit die Farbe nicht so schnell 
verblasst, solltest du das Tuch 
anschließend noch in ein Bad aus 
Fixiermittel legen. Lass dir auch 
dabei von einem Erwachsenen 
helfen!

Jetzt legst du das verknotete Tuch für etwa 
eine Stunde in die aufgelöste Farbe. Je 
länger es darin badet, desto intensiver wird 
die Farbe. 
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

FANTASIE
Arbeiten mit

VERSTAND
Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein 
Kinderspiel. Für unser Kinderhaus Papperlapapp 
in Bodnegg suchen wir deshalb zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt ausgebildete pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
mit einem Umfang von 28 Wochenstunden für die Krip-
pengruppe, die sich mit Freude weiterentwickeln möchten – 
persönlich und fachlich. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
kinderhaus.papperlapapp@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kinderhaus Papperlapapp
Sina Leibensberger
kinderhaus.papperlapapp@johanniter.de
Telefon: 07520 920717

FANTASIE
Arbeiten mit

VERSTAND
Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein 
Kinderspiel. Für unsere Kita Rappelkiste in Schlier suchen 
wir deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt ausgebildete 
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 80-100% für 
die Krippengruppe, die sich mit Freude weiterentwickeln 
möchten – persönlich und fachlich. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
rappelkiste.schlier@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kita Rappelkiste Schlier
Nora Karanovic
rappelkiste.schlier@johanniter.de
Telefon: 07529 9753150

Fahrer/in (m/w/d)
Zur Schülerbeförderung bzw. Krankenfahrten  

auf 520-€-Basis gesucht. 
PKW Führerschein erforderlich.  

Fahrdienste Baumann 
 07529-866

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


